
Zahlen 
Daten 
Fakten 
2023/24



39
neben Deutsch und Englisch  
gesprochene Muttersprachen  

in den Familien unserer  
Schulgemeinschaft

5 %  
dreisprachige Familie

4 % 
Familie  
andere Sprache/ 
andere Sprache 

25 %  
Familie  
Deutsch/Englisch 

7 % 
beide Eltern  

englischsprachig 

 39 % 
beide Eltern  

deutschsprachig 

13 % 
Familie  
Englisch/ 
andere  
Sprache 

7 %  
Familie  
Deutsch/ 
andere Sprache 

Stand September 2023

50:50
Wir lernen auf Deutsch  

und Englisch!

Erster  
Schultag in der  

Platanus Schule: 
23. August 2010

Sc

hulhaus 1923 gebaut

 
Afrikaans, Arabisch,  
Bengali, Bulgarisch,  

Chinesisch, Dänisch, Farsi, Finnisch, 
Französisch, Gujarati, Hebräisch, Hindi, 

Indonesisch, Italienisch, Japanisch, 
Kannada, Kasachisch, Kroatisch, Kurdisch, 

Litauisch, Malayalam, Marathi, Mongolisch, 
Niederländisch, Polnisch, Portugiesisch, 

Rumänisch, Russisch, Schwedisch, 
Slowenisch, Spanisch, Tamil,  
Thailändisch, Tschechisch,  

Türkisch, Ukrainisch, Ungarisch, 
Urdu, Vietnamesisch

Klassen

1b bis 10b
zweizügig

Ab Schuljahr 2024/25 Einführung  
der gymnasialen Oberstufe mit Abitur

1a bis 10a



Interessante 
Zahlen

Umweltschule in  
Europa und Greenpeace  
Pilotschule seit 2020

MINT- 
freundliche  
Schule  
seit 2020

Deutsche 
Schachschule  
seit 2022

Digitale Schule  
seit 2023

        Koordinatorin  
   Förderung/  

Differenzierung

1
Lerntherapeut

1
Integrations- 

erzieherin

1
Schul- 

psychologin
1

Schulsozial- 
arbeiterin

66
Pädagog*innen

1
Förderverein  
»Platanus & Friends e. V.«

6 Vorstand, 70 Mitglieder  
und ca. 13.000 EUR pro Jahr  
für Projekte der Schule

460
Schüler*innen

1

Einführung  
des Duke of  

Edinburgh Award  
in 2023



Unserem besonderen Profil entsprechend legen wir unsere 
beiden inhaltlichen und pädagogischen Schwerpunkte im 
Unterricht auf eine bilinguale Ausbildung in der Sprachen-
kombination Deutsch/Englisch sowie auf eine Vertiefung 
mathematisch-naturwissenschaftlicher Themen und de-
ren Anwendung in alltags- und berufsrelevanten Frage-
stellungen und Bereichen.

Wir unterrichten nach dem Berliner Rahmenlehrplan und 
der Berliner Stundentafel und ergänzen sie durch unsere 
Schwerpunkte:

n Englisch ab der 1. Klasse

n Sachunterricht verstärkt,  
inklusive IT-Unterricht

n Schwimmunterricht in der 3. Klasse  
(eine Wochenstunde)

n Radfahrprüfung in der 4. Klasse

n Wahlpflichtkurse in den 5. und 6. Klassen

n 10 bis 12 Projekttage pro Jahr  
innerhalb und außerhalb der Schule 

Der Fachunterricht wird insgesamt über die sechs Grund-
schuljahre in etwa zu gleichen Anteilen in deutscher und 
in englischer Sprache unterrichtet. Der jeweilige Anteil 
kann in den einzelnen Schuljahren variieren.

Unterricht  
und Stundentafel 
Grundstufe 

Fach
Jahrgangsstufen 

1 bis 4 5 bis 6

Deutsch 6 5

Englisch – 
1. Fremdsprache 5 5

Mathematik 5 5

Sachunterricht 4 –

Naturwissenschaften – 4

Gesellschafts- 
wissenschaften – 3

Musik 2 2

Kunst 2 2

Sport 3 3

Wahlpflicht – 2

Unterrichtsstunden  
pro Woche 27 31



Fach
Jahrgangsstufen 

7 und 8 9 und 10

Deutsch 4 4

Englisch – 
1. Fremdsprache 4 4

Mathematik 4 4

Spanisch – 
2. Fremdsprache 4 4

Biologie 2 2

Physik 2 2

Chemie 2 2

Geschichte 1 2

Politische Bildung 2 2

Geografie 1 1

Ethik 2 2

Musik 1 1

Kunst 1 1

Sport 3 3

Wirtschaft /Arbeit / 
Technik (WAT) 2 1

Unterrichtsstunden  
pro Woche 35

Unserem besonderen Profil entsprechend legen wir unse-
re beiden inhaltlichen und pädagogischen Schwerpunkte 
im Unterricht auf eine bilinguale Ausbildung in der Spra-
chenkombination Deutsch/Englisch sowie auf eine Ver-
tiefung mathematisch-naturwissenschaftlicher Themen 
und deren Anwendung in alltags- und berufsrelevanten 
Fragestellungen und Bereichen.

Wir unterrichten nach dem Berliner Rahmen lehrplan und 
der Berliner Stundentafel des Gymna  siums und ergänzen 
sie durch unsere Schwerpunkte:

n in den Klassen 7 bis 10  
eine Wochenstunde mehr Englisch 

n in den Klassen 7 und 8 zwei Wochenstunden  
mehr Naturwissenschaften (aufgeteilt auf  
die Fachgebiete Biologie, Chemie und Physik) 

n in den Klassen 9 und 10  
eine Wochenstunde mehr Spanisch

n Wirtschaft/Arbeit/Technik – Grundbildung  
in diesen Fachgebieten sowie aktive Berufs-  
und Studienorientierung

n 10 bis 12 Projekttage pro Jahr   
innerhalb und außerhalb der Schule

Der Wahlpflichtunterricht entfällt, weil die Schü ler*innen 
viele Wahlmöglich keiten an Projekttagen haben und dort 
vielfältige Themen behandeln. 

Der Fachunterricht wird insgesamt über die vier Sekun-
darschuljahre in etwa zu gleichen Anteilen in deutscher 
und in englischer Sprache unterrichtet. Der jeweilige 
Anteil kann in den einzelnen Schuljahren variieren.

Unterricht  
und Stundentafel 
Sekundarstufe I



Bei Bedarf EAL (English as an Additional Language), DaZ (Deutsch als Zweitsprache),  
Förderunterricht Deutsch/Mathematik / Englisch – nach Unterrichtsschluss möglich. 

Tagesablauf  
Klassen 1 und 2 

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

ab 8.00 Uhr Ankommen im Klassenraum

8.10 bis 8.50 Uhr 1. Block 1. Block 1. Block 1. Block 1. Block

8.50 bis 9.30 Uhr Frühstückspause

9.30 bis 10.50 Uhr 2. Block 2. Block 2. Block 2. Bock 2. Block

10.50 bis 11.30 Uhr Mittagspause

11.30 bis 13.30 Uhr 3. Block 3. Block 3. Block 3. Block 3. Block

13.30 bis 14.10 Uhr Snackpause

14.10 bis 15.30 Uhr 4. Block 4. Block 4. Block

frühere  
Entlasszeit  
13.30 Uhr  
oder nach  

Snackpause  
14.10 Uhr  
möglich

frühere  
Entlasszeit  
13.30 Uhr  
oder nach  

Snackpause  
14.10 Uhr  
möglich



Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

ab 8.00 Uhr Ankommen im Klassenraum

8.10 bis 9.30 Uhr 1. Block 1. Block 1. Block 1. Block 1. Block

9.30 bis 10.10 Uhr Frühstückspause

10.10 bis 12.10 Uhr 2. Block 2. Block 2. Block 2. Block 2. Block

12.10 bis 12.50 Uhr Mittagspause

12.50 bis 14.10 Uhr 3. Block 3. Block 3. Block 3. Block

3. Block

14.10 bis 14.50 Uhr Snackpause

14.50 bis 15.30 Uhr 4. Block 4. Block 4. Block

Bei Bedarf EAL (English as an Additional Language), DaZ (Deutsch als Zweitsprache),  
Förderunterricht Deutsch/Mathematik / Englisch – nach Unterrichtsschluss möglich.  
Schwimmunterricht in Klasse 3 – Freitag bis 15.30 Uhr möglich.

Tagesablauf  
Klassen 3 und 4 

frühere  
Entlasszeit  

14.10 Uhr oder  
nach Snackpause  

14.50 Uhr  
möglich

frühere  
Entlasszeit  
13.30 Uhr  
oder nach  

Snackpause  
14.10 Uhr  
möglich



Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

ab 8.00 Uhr Ankommen im Klassenraum

8.10 bis 9.30 Uhr 1. Block 1. Block 1. Block 1. Block 1. Block

9.30 bis 10.10 Uhr Frühstückspause

10.10 bis 11.30 Uhr 2. Block 2. Block 2. Block 2. Block 2. Block

11.30 bis 12.10 Uhr Mittagspause

12.10 bis 13.30 Uhr 3. Block 3. Block 3. Block 3. Block 3. Block

13.30 bis 14.10 Uhr Snackpause

14.10 bis 15.30 Uhr 4. Block 4. Block 4. Block 4. Block

Bei Bedarf EAL (English as an Additional Language), DaZ (Deutsch als Zweitsprache),  
Förderunterricht Deutsch/Mathematik / Englisch – nach Unterrichtsschluss möglich. 

Tagesablauf  
Klassen 5 und 6 

frühere  
Entlasszeit  
13.30 Uhr  
oder nach  

Snackpause  
14.10 Uhr  
möglich



Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

ab 8.20 Uhr Ankommen im Klassenraum

8.30 bis 9.50 Uhr 1. Block 1. Block 1. Block 1. Block 1. Block

9.50 bis 10.10 Uhr Frühstückspause

10.10 bis 11.30 Uhr 2. Block 2. Block 2. Block 2. Block 2. Block

11.30 bis 12.10 Uhr Mittagspause

12.10 bis 13.30 Uhr 3. Block 3. Block 3. Block 3. Block 3. Block

13.30 bis 13.50 Uhr Snackpause

13.50 bis 15.10 Uhr
4. Block  

Das Unterrichtsende variiert je nach Stundenplan  
in den einzelnen Klassen von 13.30 Uhr bis 15.10 Uhr.

Bei Bedarf EAL (English as an Additional Language), DaZ (Deutsch als Zweitsprache),  
Förderunterricht Deutsch/Mathematik / Englisch sowie Konsultationen – vor und nach dem Unterricht möglich.

Tagesablauf  
Klassen 7 bis 10 



Klassenstufe Work Travel

Klasse 5

n Exkursionen zur Vorstellung  
interessanter Berufe in Berlin  
und Umgebung in Gruppen  
von max. 12 Schüler*innen

n 3 bis 5 Tage erlebnispädagogische  
Klassenreise mit dem Fokus  
auf Natur und Umwelt, Sport und  
Bewegung sowie Gruppenprozessen  
(z. B. Camping, Kanu und Rad fahren)

Klasse 6

n Job Fair – Unternehmen,  
Kooperations partner*innen  
oder Eltern stellen in der Schule 
Berufsbilder vor

n 1 Woche Abschlussfahrt der  
Grundschule in ein europäisches  
Land (nicht-deutschsprachig) in 
Abstimmung mit den Schüler*innen 
mit Programm zu Sprache, Kultur, 
Land und Leuten

Klasse 7

n 1 Tag Komm-auf-Tour  
zur Berufsorientierung

n Job Shadowing – Schüler*in  
schaut einer berufstätigen Person  
bei ihrer Arbeit zu und schreibt  
dazu einen Bericht (1 Tag ca. 4h)

n 3 bis 5 Tage erlebnispädagogische  
Klassenreise mit dem Fokus  
auf Natur und Umwelt, Sport und  
Bewegung sowie Gruppenprozessen  
(z. B. Camping, Kanu und Rad fahren)

Klasse 8

n Job Shadowing – Schüler*in  
schaut einer berufstätigen Person  
bei ihrer Arbeit zu und schreibt  
dazu einen Bericht (1 Tag ca. 4h)

n Besuch eines Unternehmens

n 1 Woche berufsorientierende Reise 
mit Fokus auf Landwirtschaft, 
Umwelt, Biodiversität, Ressourcen, 
Klimawandel und Nachhaltigkeit

Klasse 9

n zweiwöchiges Praktikum in einem 
Unternehmen oder einer Institution 

n Besuch der Berufs- und  
Praktikumsmesse »vocatium«  
oder ähnlicher Veranstaltungen

n Organisation von Schülerfirmen  

n aktive Berufsorientierung

n 2 Wochen Austausch mit  
unserer Partnerschule bei Madrid  
(wechselseitig jeweils 1 Woche,  
»homestay« in den Familien)

Klasse 10

n zweiwöchiges Praktikum in einem 
Unternehmen oder einer Institution 

n Besuch der Berufs- und  
Praktikumsmesse »vocatium«  
oder ähnlicher Veranstaltungen

n Organisation von Schülerfirmen

n aktive Berufsorientierung

n 3 bis 5 Tage Abschlussfahrt in  
Abstimmung mit Schüler*innen,  
Eltern und Klassenlehrer*in;  
Schüler*innen organisieren und  
gestalten die Fahrt selbst

Work & Travel- 
Programm

 

Die Vor- und Nachbereitungen aller »Work«-Aktivitäten ab Klassenstufe 7 finden im Wirtschaft/Arbeit/Technik-Unterricht statt.
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31 sprechen  
Englisch als Mutter-
sprachler*in oder 
auf muttersprach -
lichem Niveau, 
28 sprechen  
mit unseren  

Schüler*innen 
Deutsch als  
Mutter sprachler*in 
oder auf mutter-
sprach lichem Niveau. 
7 unterrichten 
bilingual.

nteil am Team

44 %

Stand September 2023

56 %



Schulgeld

Wir erheben ein einkommensabhängiges Schulgeld, um 
vielen Kindern zu ermöglichen, unsere Schule zu besuchen.

Als Jahresbruttoeinkommen gilt die Summe der Einkünfte 
beider Sorgeberechtigten bzw. beider Vertragspartner des 
Schulvertrages aus dem letzten Kalenderjahr (z. B. Kalen-
derjahr 2022 für Schuljahr 2023/24). Auf dem Einkommen-
steuerbescheid ist dies aufgeführt unter »Gesamtbetrag 
der Einkünfte«. Weitere Informationen finden Sie in der 
Schulgeldordnung.

Als Nachweis dient der Einkommensteuerbescheid des letz-
ten Kalenderjahres oder – sofern dieser noch nicht vorliegt –  
ein anderer vorläufiger Nachweis (z. B. die Lohnsteuer-
jahresbescheinigung). Ab einem Jahresbruttoeinkommen 
von 150.000 Euro entfällt die Pflicht zur Vorlage von Ein-
kommensnachweisen. Weitere Informationen finden Sie in 
der Schulgeldordnung.

Das Schulgeld ist ein Jahresbeitrag in 12 monatlichen 
Raten, die im Schuljahr immer erstmalig zum offiziellen 
Schuljahresbeginn am 3. August und letztmalig zum 3. Juli 
im Folgejahr fällig werden. 

Die Schulgeldtabelle gilt als Anhaltspunkt für die Kosten-
progression des einkommensabhängigen monatlichen 
Schulgeldes. Der Schulgeldrechner berechnet das monat-
liche Schulgeld einkommensgenau in 1-Euro-Schritten. 
Den Schulgeldrechner finden Sie auf unserer Website unter:  
www.platanus-schule.de/gemeinschaftsschule/kosten

Entsprechend § 2.5 der Schulgeldordnung können Anträge 
auf Schulgeldermäßigung oder -befreiung in begründe-
ten Härtefällen (z. B. bei Jahresbruttoeinkommen unter 
30.000 Euro) an die Geschäftsführung der Platanus Bildungs  
gGmbH gestellt werden. 

Informationen  
zum Schulgeld

Gültig seit 1. August 2023. Das Schulgeld steigt  
bis Schuljahr 2028/29 sukzessive jährlich um 2%.

Jahresbrutto- 
einkommen

Gemeinschaftsschule  
(1. bis 13. Klasse)                                      

monatliches Schulgeld

bis 30.000 Euro 100 Euro

45.000 Euro 231 Euro

60.000 Euro 289 Euro

75.000 Euro 347 Euro

90.000 Euro 404 Euro

120.000 Euro 462 Euro

ab 150.000 Euro 520 Euro



Schulgeld – Treuerabatt

Nach 4 Jahren lara.KITA oder Platanus-Zugehörigkeit 
eines Kindes im Kindergarten und/oder in der Schule 
erhalten Eltern ab dem 5. Jahr einen Treuerabatt in Höhe 
von 50 Euro auf das Schulgeld. Das monatliche Schul-
geld beträgt auch bei der Anrechnung eines Treuerabatts 
mindestens 100 Euro pro Kind.

Der Treuerabatt gilt für das älteste Kind oder ein Einzel-
kind an der Platanus Schule Berlin.

Schulgeld – Geschwisterrabatt

Für das älteste Kind an der Platanus Schule Berlin ist das 
volle monatliche Schulgeld zu zahlen bzw. wird der Treue-
rabatt gewährt.

Für das zweitälteste und jedes weitere Kind an der Pla-
tanus Schule Berlin beträgt das monatliche Schulgeld 
50% des einkommensabhängigen Schulgeldes ohne den 
Treuerabatt für das älteste Kind. 

Es gibt also entweder den Treuerabatt oder den Ge-
schwisterrabatt für ein Kind, aber nicht beide Rabatte 
gleichzeitig.

Ganztagsbetreuung in der  
Grundstufe von der 1. bis 6. Klasse  
(zusätzlich zum Schulgeld)

Wir bieten eine Ganztagsbetreuung von 6 bis 18 Uhr mit 
einem rhythmisierten Tagesablauf und einem umfangrei-
chen Angebot durch unsere Erzieher*innen an. Deshalb 
schließen Sie neben dem Schulvertrag einen zusätzlichen 
Ganztagsvertrag ab. Sie beantragen dafür den sogenann-
ten Gutschein über die Ergänzende Förderung und Betreu-
ung (EFöB) beim zuständigen Jugendamt im jeweiligen 
Wohnbezirk (erstmalig für die 1. und 2. Klasse, dann noch 
einmal neu für die 3. und 4. Klasse und ein drittes Mal neu 
für die 5. und 6. Klasse). 

Die gesetzlich geregelte Kostenbeteiligung der Eltern für 
die ergänzende Förderung und Betreuung (EföB) ist nicht 
im Schulgeld enthalten und wird durch den Kostenbescheid 
vom Bezirksamt/Jugendamt des jeweiligen Wohnbezirks 
in Berlin festgestellt. Die Höhe der Kostenbeteiligung 
ab Klassenstufe 3 ist abhängig vom Betreuungsumfang 
(13.30 bis 16 Uhr ist der verpflichtende Ganztagsbetrieb für 
alle Schüler*innen unserer Schule; zusätzlich möglich sind 
6 bis 7.30 Uhr und/oder 16 bis 18 Uhr), einkommensabhän-
gig sowie abhängig von der Anzahl der Geschwisterkinder. 
Die Kostenbeteiligung für die Klassenstufen 1 bis 3 entfällt 
aufgrund einer Regelung des Berliner Senats.

Die Kostentabellen für die Ergänzende Förderung und Be-
treuung (EFöB) sind im Internet zu finden. Bei einem Kind 
in der Familie und einem Betreuungsumfang von 13.30 
bis 18 Uhr beträgt die Elternbeteiligung derzeit zwischen 
16 Euro und 194 Euro. Weitere Informationen erhalten Sie 
von uns im Sekretariat.

Verpflegung (zusätzlich zum Schulgeld)

Alle Schüler*innen der Klassen 1 bis 6 nehmen verbindlich 
am Mittagessen teil. Für die Schüler*innen der Klassen 7 
bis 13 ist dies optional. 

Die Verpflegung besteht aus einem warmen Mittag- 
essen inklusive Salat, Obst und Getränken (zuckerfreier 
Tee und Wasser).

Grundstufe – 1. bis 6. Klasse – für alle

Mittagessen

entfällt aufgrund  
der Regelung  

des Berliner Senats 
zum kostenfreiem 

Mittagessen

Sekundarstufe – 7. bis 13. Klasse – optional

Mittagessen 72,90 Euro



Steuerliche Absetzbarkeit 

Elternbeiträge für allgemeinbildende Schulen wie Gemein-
schaftsschulen sind als Schulgeld in Höhe von 30 % als 
Sonderausgaben im Rahmen der Einkommensteuererklä-
rung absetzbar. Davon ausgenommen sind Entgelte für 
Beherbergung, Betreuung und Verpflegung des Kindes. 
Seit 2008 gilt ein steuerlich wirksamer Höchstbetrag von 
5.000 Euro pro Kind, Elternpaar und Jahr (= 30% von 
16.667 Euro). 

Die Kosten für die Ergänzende Förderung und Betreu-
ung können ggf. als erwerbsbedingte Kinderbetreu-
ungskosten im Rahmen der Einkommensteuererklärung 
abzugsfähig sein, wenn das Kind im Haushalt lebt und 
das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet hat. Wenn beide 
Eltern oder ein alleinerziehendes Elternteil erwerbstätig 
sind, können die Betreuungsaufwendungen in Höhe 
von zwei Dritteln der Aufwendungen, höchstens jedoch 
4.000 Euro pro Kind und Jahr, bei der Ermittlung der 
Einkünfte wie Betriebsausgaben oder Werbungskosten 
berücksichtigt werden. 

Für diese Informationen zur steuerlichen Absetzbarkeit 
übernehmen wir keine Gewähr. Bitte erkundigen Sie sich 
für Ihren konkreten Fall bei Ihrer Steuerberatung. 

Welche weiteren Ermäßigungen sind möglich? 

n Arbeitgeberzuschuss zum Schulgeld in Höhe  
von monatlich 90 Euro bzw. jährlich 1.080 Euro

n Übernahme der Kosten für Klassenfahrten durch 
Sozialbehörden für Empfänger von Transferleistun-
gen (Eltern unserer Schulgemeinschaft finden den 
Antrag im Schulweb)

n Entfall der Sammelkasse für Kinder mit BuT-Pass 
und ggf. bei Härtefallregelung

Sonstige Kosten (zusätzlich zum Schulgeld)

Zusätzlich zu den bisher aufgeführten Beiträgen (Schul-
geld, Ganztagsbetreuung für die Grundschule, Verpfle-
gung) kommen folgende sonstige Kosten hinzu:  

Wofür? Kosten pro Schuljahr  
für die Klassen 1 bis 13 

Sammelkasse1  
für Lehr- und  
Lernmittel  

in Unterricht  
und Ganztag,  
Arbeitsmittel,  
Eintrittsgelder, 
Klassenkasse  

und Solidaritäts- 
beitrag

285 Euro2

BVG-Tickets
kostenfrei aufgrund der 

Regelung des Berliner Senats  
zum BVG-Schülerticket 

Miete eines Spindes  
ab der 3. Klasse

kostenfrei seit  
dem Schuljahr 2019/20

Klassenfahrten abhängig von Dauer  
und Klassenstufe

Spezielle Arbeitsgemeinschaften  
mit Kooperationspartnern  

(z. B. Klettern, Schwimmen,  
Einzelinstrumentalunterricht)

1  Die Sammelkasse enthält folgende pauschalisierte Kosten:

1) Lehr- und Lernmittel umfassen Lehrbücher zur Mehrfachausleihe, Ar-
beitshefte, Klassenlektüren, Software/App-Lizenzen sowie alle weiteren 
Lehr- und Lernmittel für Fachunterricht und Ganztag; 

2) Arbeitsmittel (Hefter, Hefte, Blöcke, Ordner, Stehsammler, Taschen-
rechner, Buchumschläge, Kopierpapier und Kopien, Büromaterialien für 
Unterricht und Ganztag, Schulweblizenz o. ä.);        

3) Eintrittsgelder, Teilnahmegebühren (Exkursionen/Ausflüge, Wettbewerbe);

4) Klassenkasse (Deko für den Klassenraum, Material zum Basteln von Ge-
schenken für Eltern oder Geburtstagskinder, Sonnencreme, Deo, Taschen-
tücher, Feuchttücher o. ä. im Klassenraum);

5) Solidaritätsbeitrag (von diesem Geld wird die Sammelkasse von 
BuT-Schüler*innen bezahlt bzw. bei Härtefallanträgen); 
2Die Kosten für die Sammelkasse und für die Lehr- und Lernmittel fallen in 
der Regel mit Fälligkeit zum 1. August des jeweiligen Schuljahres an, können 
jedoch auf Antrag monatlich gezahlt werden. 



Alle Rechte vorbehalten.  
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